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Weihnachtslied meines Kindes.
Du liebes, liebes Christkindlein,
ich danke dir von Herzen
fürs grüne Tännlein aus dem Wald
mit seinen Leuchtekerzen!

Wir feiern heut Geburtstagsfest
vom Jesulein im Stalle.
Maria wiegt ihr himmlisch Kind,
die Englein singen alle.

Sie fliegen ein, sie fliegen aus,
das Kindelein zu wiegen.
Auf hartem Stroh im Windelein
muss es im Kripplein liegen.

Maria schaut so selig drein.
Sankt Josef steht daneben.
Wir wollen alle fröhlich sein,
Dass Gott das Kind gegeben.

Du liebes, liebes Weihnachtskind,
mein Herzlein sollst du haben!
Ich dank dir für den Weihnachtsbaum
und alle guten Gaben.

Vor manchem Jahr hat eine zarte, feine Kinderstimme das kleine Weih-
nachtslied innig gesungen. Jetzt ist es mir mit alten Tagebuchblättern wieder
in die Hände gekommen, und beim Lesen der Verse höre ich die schwebende
Stimme des Kindes, atme den Tannenduft und weiss, dass das Weihnachtswunder
uns immer neu befällt, wenn wir ihm demütig nahen. Das schlichte Kinderlied
möchte in seiner ganzen Anspruchslosigkeit dienen — sonst nichts.

Julie Weidenmann.
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